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Rathaus
Telefon .................................................................09820/9119- 0
Telefax ................................................................09820/9119-11
E-Mail .....................................................poststelle@lehrberg.de
Internet .......................................................... .www.lehrberg.de

Bankverbindungen
Sparkasse Ansbach .................... Kto. 216895 (BLZ 76550000)
BIC BYLADEMIANS 
IBAN DE54765500000000216895
Gewerbebank Ansbach ............. Kto.2512084 (BLZ 76560060)
BIC GENODEF1ANS 
IBAN DE40765600600002512084

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag .......................................... 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag .....................................................14.00 - 19.00 Uhr 
Wertstoffhof ..................................... Samstag: 8.30 – 12.15 Uhr
Bauschutt- und Grüngutdeponie 
(Frühjahr – Herbst) ..........................Samstag: 13.00 -15.00 Uhr

Rufnummern
Bürgermeisterin Frau Hans ...........................................9119-10

Geschäftsstellenleiter/Kämmerei ................................................  
Herr Raßbach ................................................................9119-30

Bauamt/Friedhofsverwaltung/ Straßenverkehrsamt ....................  
Herr Lindenmeyer ..........................................................9119-32

Kasse ..........................................................................................  
Herr Perlenfein  ..............................................................9119-31

Verbrauchsgebühren/Steuern ....................................................  
Frau Kernstock ..............................................................9119-33

Information/Parteiverkehr/ 
Melde-Passwesen/Gewerbeamt ................................................
Frau Nölp/Frau Güven/Frau Korbacher ...........................9119-0

Standesamt/Renten/Sozialwesen ...............................................  
Frau Fehler ....................................................................9119-25

Gemeindlicher Bauhof ........................................................1463

Impressum
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mit seinen Gemeindeteilen Unter-Oberheßbach, Gräfenbuch, Zailach, Hürbel, 
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Redaktionsschluss
Bitte beachten Sie:

Redaktionsschluss für das nächste Mitteilungsblatt ist

Donnerstag, 16. April 2015, 12.00 Uhr
Später eingehende Unterlagen bzw. Eintragungen

können nicht mehr berücksichtigt werden.

Bürgerservice • Öffnungszeiten  
• Wichtige Rufnummern

Veranstaltungskalender
Mittwoch, 01.04.2015
14:00 Uhr  Monatsversammlung des Pensionisten-, Rent-

ner- und Witwenbundes im Gasthaus Kern

Donnerstag, 02.04.2015
19:00 Uhr  Schützenverein Lehrberg, Eierschießen

Samstag, 11.04.2015
20:00 Uhr 1. Fischereiclub Lehrberg, 1. Mitgliederver-

sammlung im Gasthaus Kern

Dienstag, 14.04.2014
19:30 Uhr Gedichte? … Nix für Jedermann von Gerhardt 

Schmidt

Samstag, 18.04.2015
ab 8:00 Uhr  CSU Ortsverband Lehrberg, Altpapiersamm-

lung
19:00 Uhr TSV Lehrberg, 3. Bürgerschafkopfturnier im 

Lehrberger Sportheim

Sonntag, 19.04.2015
14:30 Uhr VdK Lehrberg, Jahresversammlung im Gast-

haus Kernstock

Freitag, 24.04.2015
 LfL – Liste für die Marktgemeinde Lehrberg, 

Stammtisch in der Pizzeria Domenico, Lehr-
berg

Mittwoch, 30.04.2015
17:30 Uhr Schützenverein Lehrberg, Königsabholung in 

Colmberg
18:00 Uhr  Heimat- und Kulturverein Lehrberg, Aufstellen 

des Maibaums am Dorffestplatz

Termine
 Hausmülltonne
 Dienstag, 31.03.2015 14.04.2015 und  
 28.04.2015

 Papiertonne
 Mittwoch, 22.04.2015
 Gelber Sack
 Montag, 30.03.2015

 Biotonne
 Samstag, 04.04.2015 und 
 Freitag, 17.04.2015
 Bitte die Tonnen und Säcke
 ab 6:00 Uhr bereitstellen!

 Montag, 20.04.2015, 20:00 Uhr
 Gemeinderatssitzung
 im Rathaus 1. Stock

Müllabfuhrkalender unter www.lehrberg.de
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Eine Ausfertigung des Bescheides mit Rechtsbehelfsbeleh-
rung und den zugrundeliegenden Antragsunterlagen liegt zur 
allgemeinen Einsicht bei der Marktverwaltung Lehrberg in der 
Zeit vom 27.03. bis 13.04.2015 während der Dienststunden 
aus. Der Bescheid wurde dem Antragsteller zugestellt. Mit dem 
Ende der Auslegungsfrist gilt der Bescheid auch gegenüber 
den übrigen Betroffenen als zugestellt.
Lehrberg, 19.03.2015
R.Hans
1. Bürgermeisterin

Einladung zur Hauptversammlung 
der Freiwilligen Feuerwehr Obersulzbach
für alle aktive und passive Mitglieder
Die Hauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Obersulz-
bach findet am Samstag, 25.04.2015, um 19:00 Uhr im Gast-
haus „Krone“ Obersulzbach statt.

Tagesordnung:
  1.   Begrüßung
  2.   Jahresrückblick
  3.   Bericht des Kommandanten
  4.   Bericht Zeugwart
  5.   Kassenbericht
  6.   Entlastung des Kassiers und der Vorstandschaft
  7.   Grußwort Bürgermeisterin
  8.   Ehrung für 25 Jahre aktiver Dienstzeit
  9.   Grußwort und Bericht KBI
10.   Wünsche und Anträge
Alle aktiven Kameraden werden gebeten in Uniform zu erschei-
nen.
Mit freundlichen Grüßen
gez. Markus Kriegbaum
1. Kommandant und Vorsitzender

Volkshochschule Lehrberg
Der Markt Lehrberg beabsichtigt im Rahmen der Erwachsenen-
bildung wieder ein Volkshochschulprogramm anzubieten.
Sofern Sie Interesse haben einen Volkshochschulkurs selbst 
anzubieten, setzen Sie sich bitte mit unserer Ansprechpartne-
rin in der Gemeinde, Frau Anke Güven, Tel. 09820/9119-0 oder 
E-Mail anke.gueven@lehrberg.de bis 30.04.2015 in Verbin-
dung.
Gerne können Sie auch Ihr Interesse mit dem Vordruck „Ver-
anstaltungsangebot“ mitteilen, den Sie über unsere Homepage 
(www.lehrberg.de) abrufen können.

Bauschuttdeponie
Einführung einer Kleinmengengebühr
Für Bauschutt bis zu 0,5 Kubikmeter muss ab sofort eine redu-
zierte Gebühr von 5,00 € bezahlt werden. An den weiteren Prei-
sen, Bauschutt 0,5 – 1 m3 9,00 €/m3 und Grüngut 3,00 €/m3 hat 
sich nichts geändert.

Äste an Straßen und Wegen, 
eingewachsene Straßenlampen sowie 
Reinigungspflicht an Gehwegen
Erneut weisen wir auf die Verpflichtung der Grundstückseigen-
tümer – natürlich auch die Eigentümer unbebauter Grundstücke 
– hin, dass der Straßenbereich und der Gehweg inklusive der 
Rinnensteine am Fahrbahnrand entlang des Grundstücks 
regelmäßig zu reinigen ist. Auch das Grundstück ist regelmäßig 
zu mähen damit es nicht verwildert. Diese Pflicht betrifft auch 
Grundstückseigentümer angrenzender öffentlicher Treppenan-
lagen.

Amtliche Bekanntmachungen

Amt für Ländliche Entwicklung 
Mittelfranken
Gz. A-A7566-2354 Ansbach, den 23.02.2015

Ländliche Entwicklung in Dorf und Flur,
Verfahren Lehrberg, Markt Lehrberg, Landkreis Ans-
bach;
S c h l u s s f e s t s t e l l u n g
1 - Das Verfahren wird mit Wirkung vom 15.04.2015 abge-

schlossen.
 Die Ausführung nach dem Flurbereinigungsplan ist 

bewirkt. Den Beteiligten stehen keine Ansprüche mehr 
zu, die im Verfahren hätten berücksichtigt werden müs-
sen.

2 -  Die Aufgaben der Teilnehmergemeinschaft Lehrberg 
sind abgeschlossen. Die Teilnehmergemeinschaft 
erlischt mit der Zustellung der unanfechtbar gewor-
denen Schlussfeststellung.

R e c h t s b e h e l f s b e l e h r u n g
Gegen diese Schlussfeststellung kann innerhalb eines Monats 
nach ihrer Bekanntgabe Widerspruch eingelegt werden. Der 
Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift beim Amt für 
Ländliche Entwicklung Mittelfranken, Philipp-Zorn-Straße 37, 
91522 Ansbach (Briefanschrift: Postfach 619, 91511 Ansbach) 
einzulegen. Er kann auch elektronisch mit einer qualifizierten 
elektronischen Signatur nach dem Signaturgesetz versehen unter 
der Adresse poststelle@ale-mfr.bayern.de eingelegt werden.
Sollte über den Widerspruch ohne zureichenden Grund inner-
halb von sechs Monaten sachlich nicht entschieden werden, so 
kann Klage beim Bayerischen Verwaltungsgerichtshof, Flurbe-
reinigungsgericht, Ludwigstraße 23, 80539 München
(Briefanschrift: Postfach 34 01 48, 80098 München)
schriftlich erhoben werden. Die Klage ist in diesen Fällen nur 
bis zum Ablauf von weiteren drei Monaten zulässig.
Die Klage muss den Kläger, den Beklagten (Freistaat Bayern) 
und den Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen und 
soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begründung 
dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben wer-
den. Der Klage und allen Schriftsätzen sollen Abschriften für 
die übrigen Beteiligten beigefügt werden.

Hinweis zur Rechtsbehelfsbelehrung:
-  Ein elektronisch eingelegter Widerspruch muss mit einer 

qualifizierten elektronischen Signatur nach dem Signaturge-
setz versehen sein. Eine elektronische Widerspruchseinle-
gung ohne qualifizierte elektronische Signatur ist unzuläs-
sig.

- Eine Klageerhebung in elektronischer Form ist unzulässig.
Friedrich-Wilhelm Brumberg
Ltd.Baudirektor

1. Tag der öffentlichen Bekanntmachung

Vollzug der Wassergesetze und des Bayer. 
Verwaltungsverfahrensgesetzes
Einleiten von Abwasser aus der Kläranlage Gräfenbuch und 
Mischwasser aus der Mischwasserbehandlungsanlage RÜB 
1 „Gräfenbuch“ in den Sulzbach durch den Markt Lehrberg, 
Landkreis Ansbach
Das Landratsamt Ansbach hat mit Bescheid vom 11.03.2015, 
Az. 632-20 SG 43gr die gehobene Erlaubnis für die Einleitung 
von Abwasser aus der Kläranlage Gräfenbuch und Mischwas-
ser aus der Mischwasserbehandlungsanlage RÜB 1 „Gräfen-
buch“ in den Sulzbach durch den Markt Lehrberg, Landkreis 
Ansbach befristet bis 31.12.2019 erteilt.
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Entscheidung über den Beitritt des Marktes Lehrberg im 
Bündnis für Familie im Landkreis Ansbach
Der Marktgemeinderat beschließt einstimmig den Beitritt des 
Marktes Lehrberg zum Bündnis für Familie im Landkreis Ans-
bach.

Vollzug des Bayerischen Feuerwehrgesetzes
Bestätigung der Wahl des Herrn Markus Engerer zum Kom-
mandanten und des Herrn Christoph Tischer zum stv. Kom-
mandanten der FF Lehrberg
Der Marktgemeinderat beschließt einstimmig Herrn Markus 
Engerer als Kommandanten und Herrn Christoph Tischer als 
stellvertretenden Kommandanten der FF Lehrberg zu bestäti-
gen.

Vollzug des Bayerischen Feuerwehrgesetzes
Bestätigung der Wahl des Herrn Markus von Zeschau zum 
Kommandanten und des Herrn Tobias Wieder zum stv. 
Kommandanten der FF Gräfenbuch
Der Marktgemeinderat beschließt einstimmig Herrn Markus von 
Zeschau als Kommandanten und Herrn Tobias Wieder als stell-
vertretenden Kommandanten der FF Lehrberg zu bestätigen.

Vergabe der Planung für die Kläranlage Lehrberg
Der Marktgemeinderat beschließt einstimmig, den Auftrag über 
die Planung der Kläranlage Lehrberg an das Ingenieurbüro 
Christofori und Partner zu vergeben.

Beschlussfassung über die Ergänzung der Deponiege-
bühren
Der Marktgemeinderat beschließt einstimmig beim Bauschutt 
eine Gebühr von 5,00 € für die Mengen bis 0,5 m3 zu erheben.

Dorffest, Ergebnis der Bierausschreibung
Der Marktgemeinderat beschließt einstimmig den Auftrag über 
die Lieferung des Bieres an die Firma Reindler Bräu aus Jochs-
berg zu vergeben.

Antrag der Kerwaburchermasterei Lehrberg auf Erlass der 
anfallenden Strom- und Wasserkosten am 12.09.2015
Nachdem diese eine Sache des Schulverbandes ist, beschließt 
der Marktgemeinderat einstimmig den Schulverband zu bitten, 
diesem Antrag stattzugeben.

Anfrage bezüglich einer Informationsstätte des Mittelfrän-
kischen Schützenbundes
Bürgermeisterin Hans gibt ein Schreiben des Landrates 
bekannt, in dem dieser die Bitte des 1. Bezirksschützenmei-
sters des Mittelfränkischen Schützenbundes an die Kommunen 
heranträgt. Dieser Schützenbund möchte eine Informations-
stätte über das Schützenwesen in Mittelfranken einrichten und 
sucht hierfür zwei Räume, in denen diese Informationen der 
Öffentlichkeit zur Verfügung gestellt werden können.
Der Marktgemeinderat nimmt dies zur Kenntnis.

Deckblatt Nr. 19 zum Flächennutzungsplan für einen Teil-
bereich östlich der Schwabedastraße und Deckblatt Nr. 8 
zum Bebauungsplan Nr. 4 für einen Teilbereich östlich der 
Schwabedastraße zur Errichtung von Einzelhandelsflä-
chen;
Beteiligung der Behörden gem. § 4 Abs. 1 BauBG
Der Gemeinderat beschließt einstimmig keine Einwendungen 
gegen die vorgelegten Planungen der Stadt Ansbach zu erhe-
ben.

Antrag der Wärmenetz Berndorf GbR auf Leitungsverle-
gung im Gemeindegrund
Der Marktgemeinderat stimmt einstimmig der Nutzung des 
gemeindlichen Grundes bzw. der Straßenquerungen zu. Ein 
entsprechender Vertrag ist mit der Wärmenetz Berndorf GbR 
zu schließen.

Gleichzeitig ist auch das sogenannte „Lichtraumprofil“ entlang 
der Grundstücksgrenze über den öffentlichen Verkehrsflächen 
freizuhalten. Dieses Lichtraumprofil ist die gedachte Senk-
rechte über der Grundstücksgrenze. Sie beträgt über Geh- und 
Radwegen 2,50 Meter und über Straßen 4,50 Meter. Das heißt 
Bäume und Sträucher, die in dieses Lichtraumprofil hineinge-
wachsen sind, müssen entsprechend zurückgeschnitten wer-
den.
Diese Vorschriften sind keineswegs willkürliche Bürokratie, 
sondern dienen der Verkehrssicherheit der Fußgänger, Rad-
fahrer auf den Geh- und Radwegen bzw. den Kraftfahrzeugen 
auf den Straßen. Die regelmäßige Reinigung der Gehwege und 
Rinnensteine am Fahrbahnrand, insbesondere die Verhinde-
rung oder Beseitigung des Unkrautbewuchses verhindert dau-
erhafte Schäden, die sonst besonders bei Pflasteroberflächen 
unweigerlich auftreten und hohe Kosten verursachen.
Im Bereich von Straßenlampen ist das gesamte Lichtraumprofil 
freizuhalten, damit der öffentliche Raum uneingeschränkt zur 
Ausleuchtung kommen kann.
Wir appellieren an alle Grundstückseigentümer regelmäßig 
ihren Verpflichtungen das Grundstück zu mähen, den Gehweg 
und die Rinnensteine am Fahrbahnrand zu reinigen und die 
Bäume und Hecken zurückzuschneiden, nachzukommen.
Wir setzen auf die Einsicht der Grundstückseigentümer und 
hoffen ohne Zwangsmaßnahmen auszukommen.
Renate Hans
1. Bürgermeisterin

Bericht über die Sitzung des 
Marktgemeinderates vom 02.03.2015
Genehmigung von Sitzungsprotokollen (öffentlich)
Der Marktgemeinderat genehmigt einstimmig den öffentlichen 
Teil des Sitzungsprotokolls der Marktgemeinderatssitzung vom 
02.02.2015.

Bekanntgabe nicht öffentlich gefasster Beschlüsse
Bürgermeisterin Hans gibt die nichtöffentlich gefassten 
Beschlüsse vom 30.06.2014 Antrag der Kerwaburcherma-
sterei auf Gewährung eines Zuschusses sowie der Sitzung 
vom 15.12.2014 Dorfgemeinschaft Obersulzbach, Birkach 
und Berndorf, Dorfgemeinschaftshaus / Wärmenetz Berndorf 
bekannt.

Entscheidung über die Gründung einer Bürgerstiftung 
Lehrberg
Der Marktgemeinderat beschließt einstimmig, die Entscheidung 
über eine Bürgerstiftung Lehrberg in seiner nächsten Sitzung 
zu treffen.

Breitband
Ergebnis der Markterkundung und Vorstellung der weiteren 
Schritte
Bürgermeisterin Hans begrüßt hierzu Herrn Langer von der 
Breitbandberatung Bayern GmbH und bittet ihn dem Marktge-
meinderat das Ergebnis der Markterkundung sowie die weite-
ren Verfahrensschritte und das Realisierungskonzept vorzustel-
len.
Herr Langer bedankt sich für die Einladung und erläutert aus-
führlich anhand einer PowerPoint Präsentation die Breitband-
richtlinie, die neuen Module im Förderverfahren die zwingend 
eingehalten werden müssen, sowie die aktuelle Situation und 
die angedachten Möglichkeiten zur Erschließung der Gemein-
deteile mit Breitband.
Insgesamt werden nach derzeitigem Stand der Planungen 16 
Kabelverzweiger benötigt, die mit voraussichtlich 500.000 € zu 
Buche schlagen. Hinsichtlich der Leerrohre ist die Situation gar 
nicht so schlecht, trotzdem müssen ca. 10 km Kabel verlegt 
werden, was mit weiteren 400.000 € kalkuliert werden muss. 
Insgesamt schätzt er die Gesamtkosten auf 1.000.000 € (ohne 
Gewerbegebiet). Die 50.000 € Zuschuss für die interkommu-
nale Zusammenarbeit können nur dann beansprucht werden, 
wenn die Höchstförderung für die Maßnahme gewährt wer-
den kann. Frau Hans bedankt sich bei Herrn Langer für seine 
umfassenden Erläuterungen.
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Außensprechtage des Zentrums Bayern 
Familie und Soziales Zentrum Nürnberg 
im Landkreis Ansbach
Das Zentrum Bayern Familie und Soziales Nürnberg führt am
Dienstag, den 14.04.2015 in der Zeit von 9.00 bis 14.00 Uhr
im Landratsamt Ansbach,
Crailsheimstr. 1, 91522 Ansbach, einen allgemeinen Außen-
sprechtag durch. Das Amt ist zuständig für das Feststellungs-
verfahren nach dem Schwerbehindertengesetz, die Zahlung 
von Bundes- und Landeserziehungsgeld sowie der Familien-
beihilfe, die Gewährung von Blindengeld und den Vollzug des 
Sozialen Entschädigungsrechts (Kriegs- und Wehrdienstopfer, 
Entschädigung für Zivildienstleistende, Opfer von Gewalttaten 
und Impfgeschädigte). Mit den monatlichen Außensprechtagen 
soll den Bürgerinnen und Bürgern des Landkreises Ansbach 
eine umfassende Beratung vor Ort geboten werden.

Hinweis: Orthopädische Sprechtage des Amtes werden in 
Ansbach gesondert beim Landratsamt Ansbach, Crailsheim-
straße 1, 91522 Ansbach, durchgeführt. Die Termine finden nur 
nach Voranmeldung (Tel.: 0931/4107228) statt.

Rentenantragstellung:
Der Antrag auf eine Altersrente sollte etwa drei Monate vor 
Erreichen der jeweiligen Altersgrenze gestellt werden. Bis zur 
Vollendung des für die Altersrente maßgebenden Lebensalters 
kann dann das Rentenverfahren abgeschlossen sein.
Bitte setzen Sie sich rechtzeitig mit der Gemeindeverwaltung 
oder der Beratungsstelle der Deutschen Rentenversicherung 
(früher LVA sowie BfA) in 91522 Ansbach, Stahlstraße 4 (Tel.: 
0981/460820) in Verbindung.

Rentenauskunft/Kontenklärung:
Wenn Sie das 40. Lebensjahr bereits vollendet haben, sollten 
Sie von Zeit zu Zeit einen neuesten Versicherungsverlauf bei 
Ihrem Rentenversicherungsträger (Deutsche Rentenversiche-
rung) anfordern, um ebenfalls rechtzeitig zu prüfen, ob alle 
gespeicherten Rentendaten lückenlos und korrekt sind.
Für alle Frauen besonders wichtig: Kindererziehungszeiten prü-
fen lassen!!!!
Sprechen Sie mit der Gemeindeverwaltung oder der Bera-
tungsstelle der Deutschen Rentenversicherung (früher LVA und 
BfA) in Ansbach, die Ihnen dabei gerne behilflich sind.

NorA-Termine

NorA BürgerwindparkInvestition 
in unsere Heimat
Für eine sichere klimafreundliche Energiezukunft
und regionale Wertschöpfung!
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

wir laden Sie hiermit herzlich zur Informationsver-
anstaltung zur Planung und Umsetzung, sowie zur 
Beteiligungsmöglichkeit am NorA Bürgerwind-
park ein.
Die Veranstaltung findet
am  Mittwoch, 22.04.2015
um  19.30 Uhr
in  Lehrberg, Schützenhaus

statt.
Die NorA Bürgerwind GmbH freut sich auf Ihr Kommen.
Weitere Termine in der NorA, Beginn jeweils 19.30 Uhr:
20.04.2015  Weihenzell, Hans-Popp-Halle
24.04.2015  Oberdachstetten, Schützenhaus (Nürnberger Straße)
28.04.2015  Rügland, Gasthaus Roter Ochse, Inh. Familie Müller
29.04.2015  Flachslanden, Mehrzweckhalle

Bauanträge
Bauvorhaben Berndorf 16, 91611 Lehrberg, Nr. im Bauten-
verzeichnis: 06/2015, Bauort: FlNr. 521 und 522, Gemarkung 
Obersulzbach, Berndorf 16. 91611 Lehrberg
Vorhaben: Tektur zum Bauplan 01/2014, Neubau einer land-
wirtschaftlichen Biogasanlage
Der Marktgemeinderat erhebt einstimmig keine Einwendungen 
gegen die vorgelegten Pläne.

Bauvorhaben Berndorf 10, 91611 Lehrberg, Nr. im Bauten-
verzeichnis: 05/2015, Bauort: FlNr. 2980, Gemarkung Lehrberg, 
Zailach 12, 91611 Lehrberg
Vorhaben: Überdachung eines Fahrsilos
Der Marktgemeinderat erhebt einstimmig keine Einwendungen 
gegen die vorgelegten Pläne.

Bauvorhaben Zailach 4, 91611 Lehrberg, Nr. im Bautenver-
zeichnis: 08/2015, Bauort: FlNr. 2906 u. 3119, Gemarkung 
Lehrberg, Zailach 4, 91611 Lehrberg
Vorhaben: Neubau Liegeboxenlaufstall und Güllebehälter
Der Marktgemeinderat erhebt einstimmig keine Einwendungen 
gegen die vorgelegten Pläne.

Bauvorhaben Obere Hindenburgstr. 14, 91611 Lehrberg, Nr. 
im Bautenverzeichnis: 07/2015, Bauort: FlNr. 1494/36 u. 4376, 
Gemarkung Lehrberg, Am Bahnhof. 91611 Lehrberg
Vorhaben: Neubau Rinderstall und Lagerhalle
Der Marktgemeinderat erhebt einstimmig keine Einwendungen 
gegen die vorgelegten Pläne.

Gestattungen nach § 12 Abs. 1 
Gaststättengesetz (GastG) für 
Vereinsfeste und sonstige 
gestattungspflichtige Veranstaltungen
Im Gestattungsverfahren nach § 12 GastG ist künftig das 
Jugendamt und die Polizei sowie sonstige öffentliche Stellen 
zwingend zu beteiligen.
Es ist deshalb erforderlich, dass für Vereinsfeste und sonstige 
gestattungspflichtige Veranstaltungen, bei denen alkoholische 
Getränke zum Ausschank kommen,
mindestens vier Wochen vor dem Veranstaltungstermin
der Gestattungsantrag beim Markt Lehrberg zu erfolgen hat. 
Zusätzlich ist vom Antragsteller eine „Checkliste für öffentliche 
Veranstaltungen“ auszufüllen, die an die Polizeiinspektion wei-
tergegeben wird.
Falls der Antrag nicht rechtzeitig eingeht, kann eine Gestattung 
evtl. nicht erteilt werden.

DB - Anzeige von Bauarbeiten 
während der Nacht
Die Deutsche Bahn teilt folgende Nachtbauarbeiten mit:
am 18.04. von 03:20 Uhr bis 19.04.2015 3:50 Uhr
Streckenabschnitt / Ort: Lehrberg – Ansbach;
Schienen abladen

Funkalarmierung 
der Freiwilligen Feuerwehren
Der nächste Probealarm wird ausgelöst am Samstag, den 
25.04.2015 in der Zeit zwischen 11.05 und 11.20 Uhr.

Fundsachen
gefundene Gegenstände
1 Damenbrille

verlorene Gegenstände
Big-Wheel-Scooter
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Standesamtliche Nachrichten

Standesamtliche Nachrichten
Sterbefälle
Soult Georg Rudolf, Feierabendstr. 1
Eschenbach Horst Rudolf, Buhlsbacher Str. 41
Wiegel Gisela Sophie, Obere Hindenburgstr. 22

Wir gratulieren

Der Markt Lehrberg gratuliert
zum 75. Geburtstag
Grob Gisela, Hammerstadtweg 14 B
Graf Else, Unterheßbach 13

zum 80. Geburtstag
Grob Friedrich, Hammerstadtweg 14 B
Probst Waltraut, Ringstr. 30

zum 81. Geburtstag
Ebert Marianne, Nelkenstr. 6
Reingruber Luise, Schmalach 15
Sebek Jaroslav, Untersulzbach 6 B
Wagner Johann, Berndorf 9

zum 82. Geburtstag
Wiegel Hermine, Gödersklingen 17

Terminankündigung
Auftaktveranstaltung zur Erarbeitung eines integrierten ländlichen Entwicklungskonzepts (ILEK) in der NorA

Wir haben alle gemeinsam viel zu bespielen!

Baugebiete

Medizinische Versorgung

Wohnen im Alter Schulverband Wanderwege

Dorfl aden Erneuerbare Energien

Angebote für die Jugend

Leerstände Demographischer Wandel

Bürgerbus

In einem etwa ein Jahr dauernden Prozess arbeiten die 5 NorA
Gemeinden im kommenden Jahr ein gemeinsames Entwicklungs-
konzept aus. Zentrale Themen sind: Wo können die Gemeinden und 
Bürger zusammen mehr erreichen als alleine? Wie können die Bürger 
von der Zusammenarbeit profi tieren?
Machen Sie mit und bringen Ihre Ideen und Anregungen mit ein!

Der Auftakt zur Zusammenarbeit der Gemeinden

Flachslanden, Oberdachstetten, Rügland, Weihenzell und Lehrberg

beginnt am

07. Mai 2015 um 20.00 im Schützenheim Lehrberg

Die Veranstaltung wird umrahmt von einem Bläserensemble aus allen NorA-Gemeinden.

Die NorA-Gemeinden laden ein: Wir stoßen ins gleiche Horn!
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Staatliches Berufliches
Schulzentrum Ansbach
Brauhausstraße 9b, 91522 Ansbach
Tel.: 0981/4884620, Fax : 0981/48846244,
E-mail: schule@bsz-ansbach.de, www.bsz-ansbach.de

Kirchliche Nachrichten

Evang.-Luth. Pfarramt Lehrberg
Samstag, 28.03.,
19.00 Uhr  Lehrberg Beichte/Abendmahl für Konfirmanden 

u. Angehörige
Sonntag, 29.03., Palmsonntag
  9.30 Uhr  Lehrberg Konfirmation
Donnerstag, 02.04., Gründonnerstag
19.30 Uhr  Lehrberg Sakramentsgottesdienst
Freitag, 03.04., Karfreitag
  9.30 Uhr  Lehrberg
14.00 Uhr  Lehrberg Beichte u. Abendmahl
15.00 Uhr  Gräfenbuch
Sonntag, 05.04., Ostersonntag
  9.30 Uhr  Lehrberg Sakramentsgottesdienst
  9.30 Uhr  Gräfenbuch Sakramentsgottesdienst
  9.30 Uhr  Lehrberg Kindergottesdienst Osterfrühstück 

im Gemeindehaus
Sonntag, 06.04., Ostermontag
  9.30 Uhr  Lehrberg
Sonntag, 12.04., Quasimodogeniti
  9.30 Uhr  Lehrberg
Sonntag, 19.04., Misericordias Domini
  8.30 Uhr  Gräfenbuch
  9.30 Uhr  Lehrberg
  9.30 Uhr  Lehrberg Kindergottesdienst im Gemeindehaus
Sonntag, 26.04., Jubilate
  9.30 Uhr  Lehrberg Jubelkonfirmation
18.00 Uhr  Lehrberg Ökumenische Taizè-Andacht

Unsere Konfirmanden 2015
Betz Tasmin Amselweg 10d 91611 Lehrberg
Böhm Joschua Sperlingsplatz 8 91611 Lehrberg
Bresslau Lisa Ringstr. 8b 91611 Lehrberg
Czinsky Sebastian Finkenweg 12 91611 Lehrberg
Deißler Domeniqué-Fabienne
  Hammerstadtweg 32 91611 Lehrberg
Fuss Yvonne Am Bahnhof 2 91611 Lehrberg
Kern Nicolas Untere Hinden-
  burgstr. 47 91611 Lehrberg
Marthold Benjamin Bergstr. 9 91611 Lehrberg
Merk Peter Oberheßbach 6 91611 Lehrberg
Ostermann Marco Buhlsbacher Str. 10 91611 Lehrberg
Putz Emma Ringstr. 10d 91611 Lehrberg
Raginat Verena Finkenweg 19 91611 Lehrberg
Rube Michelle Finkenweg 22 91611 Lehrberg
Seifert Enrico Zailach 32 91611 Lehrberg

Herzliche Einladung:
zum Frauenkreis am
Mittwoch den 15.04.2015 um 14 Uhr im Gemeindehaus
Bildmeditation nach dem berühmten Rembrandtbild „Der verlo-
rene Sohn“ Lukas 15
Referentin: Ingrid Jarsetz, Auhausen

zum 83. Geburtstag
Bierlein Else, Am Hang 9
Enßer Babetta, Wüstendorf 8
Kahr Anna, Obersulzbach 4

zum 84. Geburtstag
Bentheimer Elsa, Gödersklingen 7

zum 89. Geburtstag
Wörrlein Emma, Sonnenstr. 6

zum 92. Geburtstag
Stoll Frieda, Berndorf 10

zum 94. Geburtstag
Sturm Margareta, Nußbaumweg 1

Zum Ehejubiläum
Zur Silbernen Hochzeit
Tyrach Anita und Jürgen, Feldstr. 9

Schulnachrichten

Staatliches Berufliches Schulzentrum 
Ansbach
Herzliche Einladung zu unseren Tagen der offenen Tür am:
Samstag, 25.04.15 und Sonntag, 26.04.15, jeweils von 11:00 
Uhr bis 17:00 Uhr mit Führungen durch das neue Schulhaus 
und Informationen zur Ausbildung in zukunftssicheren Dienst-
leistungs- und Pflegeberufen
•   Assistent/in für Ernährung und Versorgung
•   Hauswirtschafter/in
•   Kinderpfleger/in
•   Sozialbetreuer/in und Pflegefachhelfer/in
•   Berufe in der Agrarwirtschaft
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Sonntag, 26.04.
10:00 Uhr  Wortgottesfeier

Sonntag, 26.04.
18:00 Uhr  Ökumenische Taizè-Andacht in St. 

Margarethen Lehrberg
Am Palmsamstag, 28.03. um 10 Uhr treffen sich die Kinder und 
Jugendlichen im Pfarrheim zum Binden der Palmbuschen, die 
am Sonntag vor dem Gottesdienst zum Kauf angeboten wer-
den.
Hierzu herzliche Einladung an Kinder und Jugendliche in Lehr-
berg.
Der Club 60 trifft sich am 16. 04. ab 15 Uhr im Pfarrheim 
Schönaustraße 14 in Lehrberg zum geselligen Beisammen-
sein. An diesem Treffen wird der Kinderchor „Zaunkönige“ des 
Gesangsvereins Lehrberg ein Frühjahrständchen bringen.
Die feierliche Erstkommunion werden unsere beiden Erstkom-
munionkinder dieses Jahr gemeinsam mit den Kindern in St. 
Ludwig am 12.04. und in Christ König am 26.04. in Ansbach 
begehen. Es sind Dario-Jose Fiano und Julia Richter.

Pfarramt Oberdachstetten - 
Gottesdienste Obersulzbach
Gründonnerstag, 02.04.2015, 14:00 Uhr
Karfreitag, 03.04.2015, 10:15 Uhr
Ostersonntag 05.04.2015, 9:00 Uhr
Sonntag, 12.04.2015, Konfirmation in Obersulzbach, 9:30 Uhr

Vereine und Verbände

TSV 08 Lehrberg

Nachruf Rudi Soult - * 08.02.1948 + 12.03.2015
Nichts anderes fällt uns im Leben so schwer wie das endgül-
tige Abschied nehmen von einem Menschen, den wir kennen 
und schätzen gelernt haben, mit dem wir ein Stück des Lebens 
gemeinsam gegangen sind, dem wir uns persönlich verbunden 
fühlen.
Es fällt uns auch sehr schwer, Worte des Gedenkens und des 
Abschiedes von unserem 1. Vorsitzenden Rudi Soult zu finden.
Einmal, da uns sein Tod sehr berührt, einmal aber auch, weil 
man wohl mit Worten sein Wirken und sein Werken in seinem 
geliebten TSV Lehrberg nicht annähernd genug würdigen 
kann.
Die Nachricht vom überraschenden Tode unseres 1. Vor-
standes hat uns am vergangenen Freitag tief getroffen. Noch 
bei der Jahreshauptversammlung am 25. November 2014 
machte Rudi einen sehr fitten Eindruck, wurde erneut einstim-
mig zum Vorsitzenden gewählt und hatte noch große Pläne für 
die nächsten zwei Jahre mit und für seinen TSV.

Gruppen in unserer Gemeinde
Angebote des CVJM Lehrberg e. V.
CVJM Action Kids
Montag, 17.30 – 19.00 Uhr
Für Kinder von 5-12 Jahren
Im Gemeindehaus Lehrberg
Jugendhauskreis JHK
Mittwoch, 17.30 – 19.30 Uhr
Für Teenager ab 15 Jahren
Im Gemeindehaus Lehrberg
Diverse Hauskreise
Bei Christian
14-tägig Sonntag ab 18.00 Uhr
Bei Henning & Wasner
14-tägig Donnerstag, ab 20.00 Uhr
Frauenfrühstückstreffen
jeden ersten Donnerstag
im Monat von 8.30 - 10.00 Uhr
Gebetskreis
jeden Donnerstag (außer den jeweils ersten)
im Monat von 8.30 – 9.30 Uhr

Weitere Infos unter www.cvjm-lehrberg.de oder
beim 1. Vorstand Christian Haag Tel. 912433.

Überkonfessioneller Gebetskreis
„Suchet der Stadt Bestes und betet für sie zum Herrn“ am
Mittwoch den 08.04.2015 um 20 Uhr im Gemeindehaus.
Info: Dieter Leykamm Tel. 09820/918097

Krabbelgruppe mittwochs um 9.00 Uhr 
im Gemeindehaus
Frau Marion Klauer,   Tel. 09820 / 1418 oder
Frau Lenka Leidenberger,   Tel. 09820/2629962
In der Gruppe sind noch Plätze frei

Posaunenchorprobe
freitags um 20.00 Uhr im Gemeindehaus

ELJ
donnerstags um 20.00 Uhr im Gemeindehaus

Katholische Filialgemeinde 
Lehrberg Heilig Kreuz
Sonntag, 29.03.
10:00 Uhr  Familiengottesdienst mit Palmbuschenweihe

Karfreitag, 03.04.
15:00 Uhr  Liturgie vom Sterben Christi und zeitgleich 

Kinderkreuzweg im Pfarrheim

Karsamstag, 04.04.
20:00 Uhr  Entzünden des Osterfeuers am Pfarrheim, 

Festgottesdienst zur Feier der Auferstehung 
des Herrn

Ostersonntag, 05.04.
 kein Gottesdienst in Lehrberg

Ostermontag, 06.04.
10:00 Uhr  Festgottesdienst

Sonntag, 12.04.
10:00 Uhr  Wortgottesfeier

Sonntag, 19.04.
10:00 Uhr  Eucharistiefeier, zeitgleich Kindergottesdienst 

im Pfarrheim
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Es ist lediglich der Name des Teams und der „Teamführer“ 
anzumelden!
Wir würden uns über eine rege Beteiligung sehr freuen.
Für Speis und Trank ist Bestens gesorgt!
Und natürlich gibt es wieder tolle Einzel- und Teampreise.
Diejenigen von Euch, die keine weiteren Spieler für ein Team 
finden, melden sich auch bis 03.05.2015 bei:
Tobias Stallmann, tobias.stallmann@tsv-lehrberg.de
Tel.  0170 / 5441758
Es werden alle Einzelanmeldungen gesammelt um weitere 
Teams zu bilden.

Die Titelverteidiger:
Einzel:   Stefan Siegordner
Team:   Hüttla Brünst

Fußballabteilung
Herrenfußball
Bei Heimspielen unserer Ersten und Zweiten Mannschaft ist 
unser Sportheim für Sie bereits ab 12:30 Uhr geöffnet. Ein 
warmes Gericht wird bei jedem unserer Heimspiele angeboten.

Die nächsten Punktspiele:
So, 29.03.15, 13:00 h TSV 08 Lehrberg II - 1. FV Uffenheim II
So, 29.03.15, 15:00 h TSV 08 Lehrberg - FV Gebsattel
Mo, 06.04.15, 13:00 h TSV 08 Lehrberg II - Hohlacher SV
Mo, 06.04.15, 15:00 h TSV 08 Lehrberg - SV Schalkhausen
So, 12.04.15, 15:00 h TSV Burgbernheim - TSV 08 Lehrberg II
So, 12.04.15, 15:00 h TV Dietenhofen - TSV 08 Lehrberg
So, 19.04.15, 13:00 h TSV 08 Lehrberg II - FC Oberdach-

stetten
So, 19.04.15, 15:00 h TSV 08 Lehrberg - FC Wiedersbach/

Neunk.
So, 26.04.15, 13:00 h TSV 08 Lehrberg II - SC Adelshofen
So, 26.04.15, 15:00 h TSV 08 Lehrberg - SV Großhabersdorf
Weiteres auf: www.tsvlehrberg.de

Alte Herren
Hallentraining in der Lehrberger Turnhalle ist immer dienstags 
um 19:00 Uhr.

TSV 08 Lehrberg
Gesund & Aktiv
Achtung Terminänderung
Wir beginnen mit der Montagsgymnastik, nicht wie bereits ver-
öffentlicht (30.04.), sondern erst nach den Osterferien, am Mon-
tag, den 13. April 2015 um 17.30 Uhr in der Schulturnhalle.

CSU Ortsverband Lehrberg
Altpapiersammlungen
Verehrte Bürgerinnen und Bürger der Marktgemeinde Lehr-
berg!
Am Samstag, 18. April 2015, ab 8:00 Uhr werden wir im 
Gemeindegebiet von Lehrberg wieder eine Altpapiersammlung 
durchführen. Wir hoffen auf Ihre Unterstützung, wofür wir uns 
bereits im Voraus herzlich bedanken!
Wie Ihnen sicherlich bekannt ist wollen wir, wie seit vielen Jah-
ren schon, aus den Erlösen dieser Sammlungen kirchliche, 
karitative Projekte wie auch Vereine und Gruppen aus unserer 
Gemeinde unterstützen.
Dank Ihrer Sammelleidenschaft konnten wir in den vergange-
nen Monaten wieder eine Reihe von Maßnahmen oder Anschaf-
fungen finanziell unterstützen.
Einige Beispiele in Kurzform:
Brandgeschädigte Lehrberger Familie,

Rudi ist am 01.09.1963 im Alter von 15 Jahren in den TSV ein-
getreten und war sportlich v.a. in der Tischtennis- und in der 
Fußballabteilung aktiv.
Im Jahr 1972 wurde er mit 24 Jahren zum 1. Vorsitzenden des 
TSV Lehrberg gewählt und lenkte seit nunmehr über 42 Jahre 
vorbildlich die Geschicke des Vereins. 42 Jahre ehrenamt-
liches Engagement als 1. Vorstand eines Vereins ist eine lange 
Zeit und sucht wohl seinesgleichen in der Region.
Für seine besonderen Verdienste um den Sport im Verein sowie 
im Bayerischen Landessportverband und im Stadtverband für 
Sport hat Rudi Soult im Jahr 2013 die Verdienstmedaille des 
Verdienstordens der Bundesrepublik Deutschland erhalten. 
Vom Bayerischen Landessportverband wurde Rudi mit der 
zweithöchsten Auszeichnung, der Verdienstnadel in Gold mit 
Brillantenkranz geehrt. Im Kreisverband Ansbach ist Rudi Soult 
der einzige Träger dieser hohen Auszeichnung.
Der Verein hat Rudi so viel zu verdanken. Wie sich der Verein 
in den letzten 40 Jahren entwickelt hat, mit neuem Sportheim 
und 3 Rasenplätzen in einem sehr schönen Sportgelände, dem 
„Grabberholzstadion“, kann man durchaus als sein Lebens-
werk bezeichnen.
Die Mitgliederzahlen haben sich seit Amtsantritt auf 750 ver-
doppelt.
Unter seiner Federführung wurden ein großes 75jähriges und 
100jähriges Jubiläum durchgeführt.
Dies ist nur ein kurzer Auszug dessen, was unter Rudi verwirk-
licht werden konnte. Dank seines Weitblicks und des beruf-
lichen Hintergrunds ist der Verein über all die Jahre auch finan-
ziell immer gut dagestanden. Er hat dieses Amt geprägt und 
war dank seiner kameradschaftlichen und liebenswerten Art bei 
den Mitgliedern und dem Verwaltungsrat sehr beliebt. Er packte 
mit an und füllte das Ehrenamt mit großer Leidenschaft aus.
Ein Mensch, der anderen Menschen viel Gutes tat und Freude 
bereitete. In Erinnerung bleiben wird uns auch seine lebens-
frohe und unglaublich warmherzige Ausstrahlung. Nicht viele 
Menschen besitzen – wie Rudi Soult es tat – die Gabe, ihrem 
Gegenüber stets ein Gefühl von Aufmerksamkeit und Wert-
schätzung entgegenzubringen.
Über 40 Jahre Vorstand, viele große und kleine Veränderungen, 
die er initiiert und umgesetzt hat, sind ein Vermächtnis und 
Ansporn für uns, dies auch in seinem Sinne weiterzuführen.
Wir nehmen nun tief bewegt Abschied von unserem Rudi. Wir 
trauern mit seinen Angehörigen und werden ihn schmerzlich 
vermissen, unseren Rudi.
Wir werden uns immer dankbar seiner erinnern.
Unser besonderes Mitgefühl gilt seiner Frau Christa.
„Lebe wohl“, lieber Rudi. Ja, wir sagen mit Absicht „lebe wohl“, 
denn du wirst weiterleben in unserer Erinnerung. Und das, was 
Du getan hast, wird weiterleben, wenn wir in den kommenden 
Jahren in Deinem Sinne weitermachen.
Vielen Dank für Alles Rudi.
Die Vorstandschaft und der Verwaltungsrat des TSV 08 Lehr-
berg.

3. Bürgerschafkopfturnier
Unser Bürgerschaftkopfturnier muss leider ver-
schoben werden:
Das beste „Kartler-Team“ und der/die besten Bür-
ger / Bürgerinnen werden ermittelt.

wann:   Samstag, 09. Mai 2015
wo:   Sportheim des TSV 08 Lehrberg
Beginn:   19:00 Uhr

Herzlich eingeladen sind
-  alle Vereine der Gemeinde Lehrberg
-  alle Bürgerinnen/Bürger der Gemeinde Lehrberg, die 

immer zu viert ein Team
  bilden (z.B. Familien, Nachbarn, Firmen bzw. Arbeitskol-

legen, Freunde, usw.)
Startgebühr pro Team:  20,00 Euro (5,00 Euro pro Teilnehmer)
Anmeldung der Teams bis 03.05.2015 und nähere Infos bei:
Tobias Stallmann  tobias.stallmann@tsv-lehrberg.de
Tel. 0170 / 5441758
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Bei dieser Gelegenheit überreichte unsere Bürgermeisterin 
Renate Hans die neue Wärmebildkamera, die eine sehr sinn-
volle Ergänzung für die Feuerwehr Lehrberg darstellt.
Wir bedanken uns bei den Schiedsrichtern Dominik Wenninger, 
Rainer Moll und Erwin Häßlein, sowie bei allen Teilnehmern und 
Zuschauern für die gelungene Veranstaltung, und freuen uns 
auf den 2. Kuppel-Cup im Jahr 2016 in Brünst.

FF Lehrberg
Termine:
14.04.2015   20:00 Uhr Übung

Ostereiersuchen und Osterfeuer
Am Ostermontag veranstalten der Freizeitpark Ziegler und 
der Sport u. Freizeit e.V. Crafters Union ab 14.00 Uhr auf dem 
Gelände des Freizeitparks Ziegler in Schmalenbach bei Lehr-
berg ein Ostereier Suchen für Kinder unter 14 Jahre.
Selbstverständlich werden für die Kinder keine Kosten entste-
hen. Es erfolgt auch eine Prämierung 1., 2. u. 3. Platz der Kin-
der, die ,die meisten Ostereier gefunden haben.
Ab ca. 20.00 Uhr wird auch ein Osterfeuert entzündet.
Selbstverständlich sind auch der Biergarten sowie der Kinder-
spielplatz und der Streichelzoo geöffnet.
Besonders zu empfehlen ist der Osterteller mit verschiedenen 
Eiergerichten.
Auf Ihren Besuch freuen sich, der Sport u. Freizeit e.V. Crafters 
Union und Familie Ziegler

Neues von der Kerwaburchermasterei
„50 Jahre Kerwasau vo Lehrberg“
Einladung für den Jubiläums-Festabend am Kerwa-Samstag in 
der Aula der Mittelschule Lehrberg.
Hierzu laden wir alle Bürgerinnen und Bürger recht herzlich ein.
An diesem Abend werden Wirtshaussänger, ein fränkischer 
Mundartkabarettist und eine Stimmungsband auftreten.
Für Essen und Trinken sorgt der Gasthof Kern mit seinem 
Team.
Der Kartenvorverkaufstermin und nähere Einzelheiten werden 
im Gemeindeblatt bekannt gegeben.

Freiwillige Feuerwehr Brünst (Außenbeleuchtung)
Naturkindergarten Lehrberg (Mobiliar)
Freiwillige Feuerwehr Lehrberg (Defibrillator)
„In der Heimat wohnen“ (Gartensitzgarnitur)
Schützenverein Lehrberg (Festunterstüzung)
Posaunenchor Lehrberg (Instrumentenbeschaffung)
CVJM Lehrberg (Aktionstagunterstützung)
Theatergruppe des TSV 08 Lehrberg (Bühnengestaltung)
Dies sind nur einige Beispiele, die Ihnen zeigen sollen, dass 
seit dem Beginn der Altpapiersammlungen im Jahre 1985 
immer wieder Unterstützungen und Anschaffungen geleistet 
wurden.
So sich hier jemand angesprochen fühlt und vielleicht eine ähn-
liche Anschaffung beabsichtigt, bitte einen kurzen Antrag an 
die Vorstandschaft stellen.
Ihr CSU Ortsverband Lehrberg

CSU Ortsverband Lehrberg
Altpapiersammlung
Die nächste Altpapiersammlung findet am

Samstag, 18. April 2015, ab 8:00 Uhr
im gesamten Gemeindegebiet statt.
Es wird gebeten die verschnürten Bündel gut sichtbar am Stra-
ßenrand bereit zulegen.
Bitte achten Sie darauf, dass keine Kartonagen, Plastik oder 
sonstige Fremdmaterialien in die Bündel gelangen.
Schnüre können Sie während der Öffnungszeiten im Rat-
haus am Eingang mitnehmen. Vom Erlös der Altpapiersamm-
lung werden, wie bereits in den vergangenen Jahren, soziale, 
gemeinnützige karitative Einrichtungen und verschiedene Ver-
eine im Gemeindegebiet unterstützt.
Wir bedanken uns für Ihre Mithilfe.
Rudi Leidenberger
-Ortsvorsitzender-

Feuerlöscherüberprüfung
Am Fr. 24.04.2015 von 9 bis14 Uhr, werden im Gerätehaus die 
Feuerlöscher der Feuerwehr Lehrberg durch einen Sachkun-
digen der Firma Pichl überprüft. Dies wäre auch für Sie eine 
gute Gelegenheit Ihre Feuerlöscher kostengünstig auf Ihre 
Funktionsfähigkeit prüfen zu lassen.
Für Informationen: Markus Engerer Tel.0170-3424735.

Freiwillige Feuerwehr Lehrberg - 
Kuppel-Cup
Die Feuerwehr Lehrberg rief am 28.02.15 den Kuppel-Cup ins 
Leben.
Ziel dabei ist es, eine Saugleitung (Dient zur Wasserentnahme 
aus offenem Gewässer) in möglichst schneller Zeit fehlerfrei zu 
Kuppeln.
An diesem Abend stand natürlich der Spaß und die Kamerad-
schaft im Vordergrund.
Es traten von folgenden Feuerwehren Gruppen gegeneinander 
an:
4 Gruppen der Feuerwehr Lehrberg
2 Gruppen der Feuerwehr Brünst
1 Gruppe der Feuerwehr Gräfenbuch
1 Gruppe der Feuerwehr Zailach
1 Gruppe der Feuerwehr Colmberg
1 Gruppe der Feuerwehr Marktbreit
Bei der spannenden Veranstaltung zu der auch einige 
Zuschauer gekommen sind, konnte sich die Gruppe Brünst 2 
am Ende durchsetzen, und gewann den von der Feuerwehr 
Lehrberg gestifteten Wanderpokal.
Zweiter wurde die Gruppe Brünst 1, den dritten Platz ergatterte 
die Gruppe mit der weitesten Anreise aus Marktbreit.
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Treffen der Pensionisten, 
Rentner und Witwen
Die Mitglieder des Pensionisten-, Rentner- und Witwenbundes
Lehrberg und Umgebung treffen sich am Mittwoch, den 
01.04.2015 zur Monatsversammlung im Gasthaus Kern um 
14 Uhr .
Auch Freunde und Anhänger der Altenbewegung sind dazu 
herzlichst eingeladen.

V d K – Ortsverband Lehrberg
Jahresversammlung
Am Sonntag, den 19. April 2015 hält der OV Lehrberg seine 
Jahresversammlung in der Kapellenstube um 14.30 Uhr ab. 
Neben den üblichen Berichten stehen Ehrungen sowie ein 
Referat von einem Kreisvorstands-Mitglied an.
Dazu ergeht herzliche Einladung.
Um zahlreiche Beteiligung wird gebeten.

BRK-Zentrum
A) Lebensrettende Sofortmaßnahmen am Unfallort
Führerschein-Klasse A, A1, B, BE, L, M, T
Teilnehmerzahl beschränkt auf 20 Personen
8 Unterrichtsstunden, Teilnahmegebühr: 25,00 €
Ansbach, BRK-Zentrum, Henry-Dunant-Str. 10,
Anmeldung: Tel. 0981/46115-0
Jeden Samstag, BRK-Zentrum, Lehrsaal 2,
von 8.00 – 15.00 Uhr

B) Erste-Hilfe-Kurs
Führerscheinklasse C, C1, CE, C1E, D, D1, D1E
Teilnehmerzahl beschränkt auf 20 Personen

Bitte beachten: Eine Anmeldung ist immer erforderlich!

Veranstaltungen im April 2015:
• Bürgercafé
Mittwoch, 15. April 2015 um 14.30 Uhr

• Sitzgymnastik mit Frau Edith Binder
Jeden Mittwoch von 11:00 Uhr bis 12:00 Uhr
findet Gymnastik im Sitzen mit Frau Edith Binder statt.
Zu den Veranstaltungen sind alle Bürger ganz herzlich in die 
Sonnenstr.10 eingeladen.
Auf Ihren Besuch freut sich
Christine Meißler
Dipl.-Sozialpäd. (FH)

Hinweis:

Letzte Bestellmöglichkeit für die Kerwa-Shirts bis 
zum 11.04.15
Die Shirts können im Getränkemarkt 2000 pro-
biert und bestellt werden.

Heimat- und Kulturverein Lehrberg e.V.
Maibaum aufstellen
Am 30. April 2015 um ca. 18°° Uhr auf dem Dorffestplatz.
Umrahmung durch die Volkstanzkinder und durch die Kerwa-
musikanten. Danach treffen wir uns im Gasthaus Kern und fei-
ern in den Mai.
Zu der Veranstaltung ist die ganze Bevölkerung sehr herzlich 
eingeladen. Wir freuen uns auch über jeden Helfer der uns beim 
Aufstellen des Baumes unterstützt. Die Kindervolkstanzgruppe 
würde liebend gerne wieder neue Mitglieder aufnehmen.
Für Fragen steht ihnen Frau Roswitha Ziegler unter Tel. 
09820/1534 gerne zur Verfügung.

Terminhinweis:
Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen am 06. Mai 2015 
20.00 Uhr Gasthaus Kern (Termin wurde geändert).

2.Schafkopfturnier der Jugendfeuerwehr 
Brünst 1900 e.V.
am 25.04.2015 im Feuerwehrhaus Gödersklingen
Beginn: 19.30 Uhr
Startgebühr 10,00 € incl. Essen
Gespielt wird „nur Plus – langes Blatt“
Jedermann ist herzlich willkommen.
Auf Ihr Kommen freut sich die Jugendfeuerwehr Brünst.

Termine Schützenverein Lehrberg
29.03.:   Sonntag  Freundschaftspokalschießen in 

Unternbibert
   Schießzeit von 16.00 – 19:00 Uhr
30.03.:   Montag  Osterschießen der Damen im 

Schützengau Ansbach
   19:30 Uhr in der Sportgaststätte 

ESV Heim Ansbach /Eyb
01.04.:   Mittwoch  RWK Damenklasse
02.04.:   Gründonnerstag:  Osterschießen Beginn: ab 19:00 Uhr
08.04.:   Mittwoch  RWK Luftpistole
10.04.:   Freitag  RWK Bezirksliga (Auswärts) RWK 

Schützenklasse
15.04.:   Mittwoch  RWK Damenklasse
17.04.:   Freitag  RWK Jugend- Altersklasse
22.04.:   Mittwoch  RWK Luftpistole
22.04.:   Mittwoch  Wegen Veranstaltung (Versamm-

lung) kein Trainingsabend
24.04.:   Freitag  RWK Schützenklasse

Voranzeigen:
30.04.:   Donnerstag  Schützenkönigsabholung beim 

Patenverein SG Colmberg
   (Abfahrtszeiten werden noch 

bekannt gegeben)
01.05.:   Freitag  Kein Schießabend (Maifeiertag)
05.05.:   Dienstag  Eröffnung Gauschießen in Unternbi-

bert
08.05.:   Freitag  Königsschießen (19:00 – 22:00 Uhr)
13.05.:   Mittwoch  Königsschießen (19:00 – 22:00 Uhr)
15.05.:   Freitag  Königsschießen (19:00 – 22:00 Uhr)
Zu allen Veranstaltungen wird herzlich eingeladen
und um rege Beteiligung gebeten.
Die Vorstandschaft
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Der Markt Lehrberg startet ein Pilotprojekt! 
 
Um die Eltern in den Sommerferien bei der Betreuung ihrer Kinder zu unterstützen, möchten 
wir ein betreutes Ferienprogramm aufbauen: 
Unser Ziel ist es eine ganze Woche Programm in der Schule anbieten zu können, in der die 
Kinder von morgens 7:30 bis nachmittags 16:30 Uhr angemeldet werden können und unter 
Aufsicht stehen. Dafür wurde die Woche vom 17.08.-21.08.2015 ausgewählt. 
 
Wir wollen Sie rechtzeitig informieren, damit die  Eltern noch Gelegenheit haben, ihre 
Planungen für die Sommerferien entsprechend zu gestalten oder einzuteilen. 
Vereine und Veranstalter der letzten Jahre wurden bereits angeschrieben und um 
Unterstützung gebeten, denn dafür braucht es natürlich entsprechend viele Betreuer, 
Aufsichtspersonen und Engagierte. Doch alle, auch Eltern, Großeltern Studenten oder 
andere Freiwillige sind gefragt, um dieses Projekt starten zu können. Jede Unterstützung-
auch nur für einige Stunden-ist herzlich willkommen. 
 
Die Gemeinde ihrerseits wird versuchen, das Spielmobil des Landkreises und einen 
Ganztagesausflug nach Dinkelsbühl zu organisieren. Auch weitere interessante Aktivitäten 
sind für diese Woche schon anberaumt. So sollen Warte- und Zwischenzeiten in der Schule 
mit gemeinsamen Frühstück, Mittagessen, Stricken von modernen Mützen und mit 
Wettkampfturnieren mit verschiedenen Tischspielen gefüllt werden. Spenden hierzu sind 
herzlich willkommen (z. B. Wolle, Tischspiele).  
 
Nachfolgend findet sich ein Rückmeldezettel, mit dem eine evtl. Bereitschaft als 
Veranstalter eines Programmpunktes in den Ferien oder innerhalb dieser speziellen Woche 
als Betreuer/Aufsicht gemeldet werden kann. 
 
Wir würden uns sehr freuen, wenn wir bereits in diesem Jahr zusätzlich ein umfassendes 
Wochenferienprogramm anbieten könnten. 
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Markt Lehrberg 
Sonnenstraße 14 

91611 Lehrberg 

 

Rückmeldung Ferienprogramm 2015 
 

□ Folgende Betreuung kann von mir/ unserem Verein ehrenamtlich 

übernommen werden (z. B. gemeinsames Frühstück, Mittagessen vorbereiten und 

aufräumen, Ruhezeit, Abholzeit, Stricken, Häkeln) 
                                            17.08.15 18.08.15 19.08.15 20.08.15 21.08.15 

Früh: 7:30-8:30 Uhr 

Mittag: 12-14:00 Uhr 

Nachmittag: 16-16:30 Uhr 

 

 

 

□ Folgende Veranstaltung biete ich als Verantwortlicher an: 

 

Verantwortlicher:____________________________________________________________ 

Thema:____________________________________________________________________ 

Datum und Uhrzeit:__________________________________________________________ 

Treffpunkt/Ort der Veranstaltung:_____________________________________________ 

Teilnehmerzahl/Altersbegrenzung:_____________________________________________ 

Kosten:____________________________________________________________________ 

Ausrüstung:________________________________________________________________ 

Verantwortlicher Ansprechpartner:____________________________________________ 

Telefon-Nr.: ________________________________________________________________ 

 

 

 

□ Ich kann folgendes spenden: 

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________ 
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Mit dem Deutschen Alterspreis 2015 möchte die Robert Bosch 
Stiftung daher die besten Ideen im und für das Alter in der 
Stadt auszeichnen.
Eine Bewerbung ist bis zum 22. April 2015 ausschließlich 
über das Online-Bewerberportal möglich!
Nähere Informationen zur Ausschreibung und zur Bewerbung 
finden Sie unter www.alterspreis.de.

Vortragsreihe für Schülerinnen und 
Schüler „Donnerstag um halb 3 im BIZ“
Am Donnerstag, den 16. April 2015 wird Herr Teich vom Refe-
rat Freiwilligendienst der Diakonie Neuendettelsau von 14.30 
Uhr bis ca. 16.00 Uhr im Berufsinformationszentrum (BIZ) 
der Agentur für Arbeit Ansbach, Schalkhäuser Str. 40 zu dem 
Thema: Freiwilliges Engagement lohnt sich – das Freiwillige 
Soziale Jahr / Diakonisches Jahr vorstellen.
Wenn man in einem sozialen Beruf arbeiten möchte, aber noch 
nicht genau weiß in welchem Bereich, gibt es in der Diakonie 
Neuendettelsau viele verschiedene Möglichkeiten wertvolle 
Erfahrungen zu sammeln, Menschen und Berufe kennen zu 
lernen und sich praktisch auszuprobieren. Ob in Kindertages-
stätten, Schulen, im Krankenhaus, im Seniorenheim oder Ein-
richtungen für Menschen mit Behinderungen – hier kann ganz 
individuell den eigenen Fähigkeiten entsprochen werden und 
dabei noch etwas Gutes getan werden. Während des Jahres 
wird man von qualifizierten Mitarbeitern begleitet und erlebt mit 
anderen Freiwilligen Austausch, Gemeinschaft und eine tolle 
Zeit.
Die Teilnahme ist kostenlos. Eine Anmeldung ist nur für Grup-
pen erforderlich unter der TelNr. 0981/182-333.
Am Donnerstag, den 23. April 2015 findet von 14.15 Uhr bis 
ca. 16.00 Uhr in der Klinik Ansbach, Escherichstr.1 und dem 
Bezirksklinikum Ansbach, Feuchtwanger Str. 38, jeweils 
eine Betriebsführung statt. Dabei werden folgende Ausbil-
dungsberufe in der Praxis vorgestellt:
Gesundheits- und Krankenpfleger/in
Notfallsanitäter/in
Medizinisch-technische/r Laboratoriumsassistent/in (MTLA)
Ein Blick hinter die Kulissen ermöglicht einen Eindruck darüber, 
was in diesen Berufen gefordert wird.
Die Teilnahme ist kostenlos. Die Teilnehmerzahl ist beim 
Bezirksklinikum Ansbach auf 20 und beim Klinikum Ans-
bach auf 30 Schülerinnen und Schüler begrenzt, daher wird 
um Anmeldung bis spätestens 17. April 2015 unter der TelNr. 
0981/182-333 gebeten! Unangemeldete Personen, sowie 
Gruppen, können auf Grund der eingeschränkten Teilnehmer-
zahl leider nicht berücksichtigt werden.
Die Anfahrt muss in Eigenregie erfolgen!

Landrat Dr. Ludwig bittet 
Ministerpräsidenten um Unterstützung 
gegen Stromtrassenpläne
Landrat Dr. Ludwig setzt sich weiterhin für den Schutz des 
Landkreises Ansbach vor unnötigen Stomtrassen ein. In einem 
Brief an den Bayerischen Ministerpräsidenten Seehofer betont 
er, dass „der Bedarf solcher Trassen für Deutschland, Bayern 
und den Landkreis Ansbach bislang nicht überzeugend dar-
gelegt werden“ konnte. Der Landrat unterstreicht dabei die 
geleisteten großen Investitionen der Bevölkerung und des 
Landkreises Ansbach. Im Landkreis Ansbach wurden bereits 
im Jahr 2010 63 Prozent des Strombedarfs durch Strom aus 
erneuerbaren Energien gedeckt. Damit liegt der Landkreis Ans-
bach weit über dem Bundesdurchschnitt von 17 Prozent und 
sogar bereits oberhalb der Ziele für das Jahr 2020.
Auf die Bitte von Dr. Ludwig hin, dass sich der Ministerpräsi-
dent dafür einsetzen möge, dass es keine überregionalen 
Stromtrassen durch den Landkreis Ansbach geben soll, kam 
nun Antwort aus München. Darin erklärt der Leiter der Baye-
rischen Staatskanzlei, Dr. Marcel Huber, dass Bayern nicht 
durch Stromtrassen belastet werden dürfe, während Erzeu-
gungskapazitäten und Wertschöpfung anderswo entstünden. 

Was sonst noch interessiert

11. Ansbacher Artenschutzwoche
Der Landkreis Ansbach veranstaltet in Zusammenarbeit von 
Unterer Naturschutzbehörde, Stadt Ansbach, Bund Natur-
schutz, Landschaftspflegeverband Mittelfranken und Landes-
bund für Vogelschutz im Rahmen der BayernTourNatur vom 08. 
– 17.05.2015 die 11. Ansbacher Artenschutzwoche.
Den Flyer mit Veranstaltungsinformationen erhalten Sie bei der 
Gemeindeverwaltung Lehrberg oder unter
www.ansbacher-artenschutzwoche.de.

Auslobung der Mittelfränkischen 
Integrationspreise 2015
Wie auch in den vergangenen Jahren lobt die Regierung von 
Mittelfranken im Jahr 2015 Integrationspreise für besonders 
gelungene Integrationsprojekte im Regierungsbezirk aus. Das 
Preisgeld in Höhe von insgesamt 5.000 Euro wird aus den vom 
Bayerischen Landtag bewilligten Haushaltsmitteln durch das 
Bayerische Staatsministerium für Arbeit und Soziales, Familie 
und Integration zur Verfügung gestellt.
Mit dem Integrationspreis sollen Projekte oder Initiativen aus-
gezeichnet werden, die sich in den Bereichen Soziales, Familie 
und Senioren, Bildung, Beruf und Arbeitsmarkt, Kultur, Sport, 
Gesundheit oder Demographie in vorbildlicher Weise für eine 
gleichberechtigte interkulturelle Partizipation einsetzen. Vor-
geschlagen werden können nachhaltige und insbesondere 
ehrenamtliche Aktivitäten, die die Integration unserer mittel-
fränkischen Mitbürgerinnen und Mitbürger mit Migrationshinter-
grund fördern und begleiten.
Für eine kurze Würdigung der Projekte, gerne unter Verwen-
dung
des unter der Rubrik „Aktuelle Themen“ der Internetadresse
www.regierung.mittelfranken.bayern.de, erhältlichen Vor-
drucks, wäre ich dankbar.
Die Preisverleihung findet am 19. Oktober 2015 statt. Es wäre 
schön, wenn Sie sich den Termin schon vormerken könnten.

Wettbewerbsstart 
Deutscher Bürgerpreis 2015
Unter dem Motto „Kultur leben – Horizonte erweitern“ ist der 
Deutsche Bürgerpreis in das Wettbewerbsjahr 2015 gestartet. 
Personen, Projekte und Unternehmer, die mit ihrem ehrenamt-
lichen Engagement dazu beitragen, kulturelle Werte zu stärken 
und Menschen unter dem Leitstern der Kultur zu vereinen, kön-
nen vorgeschlagen werden.
Mit der Vergabe von Deutschlands größtem Ehrenamtspreis 
sind Preisgelder im Wert von insgesamt rund 400 000 € ver-
bunden. Bewerbungen können bis zum 30.06.2015 auf
www.deutscher-buergerpreis.de eingereicht werden.

Der Deutsche Alterspreis 2015
Wir suchen die besten Ideen 
im und für das Alter – in der Stadt!
Die älteren Menschen von heute sind die Pioniere für morgen, 
die zeigen, was im Alter geht und wie es geht. Sie können und 
wollen die Gesellschaft und ihr Lebensumfeld mitgestalten. Vor 
allem für Städte und Gemeinden ist dies ein unschätzbares 
Potential, denn rund drei Viertel der Menschen in Deutsch-
land sind Einwohner einer Stadtregion. Gleichzeit müssen aber 
auch Städte und Gemeinden kreative Ideen entwickeln, wie 
sie selbst die Voraussetzungen für ein solches aktives Altern 
schaffen.
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Landrat Dr. Ludwig ist Stellvertretender 
Landesvorsitzender der Arbeitsgemein-
schaft der Regionalen Planungsverbände
Die Mitglieder der Arbeitsgemeinschaft der Regionalen Pla-
nungsverbände in Bayern haben Landrat Dr. Ludwig zu einem 
der Stellvertreter des Landesvorsitzenden gewählt. Die Arbeits-
gemeinschaft der Regionalen Planungsverbände vertritt die 
Interessen der 18 Planungsregionen in Bayern, unter anderem 
gegenüber der Bayerischen Staatsregierung und dem Baye-
rischen Landtag.
Aktuell begrüßte die Vollversammlung der Arbeitsgemein-
schaft, dass Behördenverlagerungen insbesondere in Räume 
mit besonderem Handlungsbedarf erfolgen sollen. Durch 
Beschluss der Staatsregierung war die gesamte Region West-
mittelfranken als Raum mit besonderem Handlungsbedarf 
ausgewiesen worden. Dies dient der Stärkung des ländlichen 
Raumes. Begrüßt wurde auch, dass künftig einzelne Gemein-
den und nicht nur ganze Landkreise Teil eines Raumes mit 
besonderen Handlungsbedarf werden können.

Einsatz für Außenstelle erfolgreich
„Wir freuen uns, dass nun auch der flächenmäßig größte Land-
kreis Bayerns eine unbefristete Außenstelle der Landesfinanz-
schule erhält“, betonte Landrat Dr. Ludwig. Gestern Nachmittag 
erhielt der Landrat die Information, dass die zunächst als befri-
stet angekündigte Ansiedlung einer Außenstelle der Landesfi-
nanzschule Ansbach nach Dinkelsbühl, nun unbefristet wird. 
Der freudigen Nachricht waren gestern zahlreiche Gespräche 
vorausgegangen. „Insbesondere dem Landtagsabgeordneten 
Manuel Westphal gebührt mein Dank, der sich gemeinsam mit 
Oberbürgermeister Dr. Hammer für eine dauerhafte Außen-
stelle der Landesfinanzschule in Dinkelsbühl eingesetzt hatte.“
Vor den Grundsatzentscheidungen zu den Behördenverle-
gungen hatte sich Landrat Dr. Ludwig gegenüber Staatsmini-
ster Dr. Söder und Staatsminister Herrmann für eine Berück-
sichtigung des Landkreises Ansbach eingesetzt. „Aktuell 
haben wir mit den Projekten Biomasseinstitut Triesdorf, Außen-
stelle der Hochschule Ansbach in Feuchtwangen und der 
aktuellen Entscheidung zur Landesfinanzschule in Dinkelsbühl 
Entscheidungen der Bayerischen Staatsregierung, die für den 
Landkreis Ansbach insgesamt sehr positiv sind. Nun gilt es, 
diese Projekte umzusetzen und weiter Ideen voranzutreiben, so 
auch die Hochschulaußenstelle Rothenburg. Damit stärken wir 
die Bildungsregion Landkreis Ansbach“, so Landrat Dr. Lud-
wig.

Zivilcourage wichtig:
Hilfeleistende gesetzlich unfall-
versichert
Personen, die bei einem mutigen 
Einsatz zum Schutz anderer zu 
Schaden kommen, stehen als Hil-
feleistende unter dem Schutz der 
gesetzlichen Unfallversicherung. 
Darauf weist die für Bayern zustän-
dige Landesunfallkasse mit Sitz in 
München hin.
„Menschen, die Zivilcourage zei-
gen, um anderen zu helfen, werden 
bei einem Unfall im Zusammen-
hang mit der Hilfeleistung nicht 
alleine gelassen. Die Bayerische 
Landesunfallkasse übernimmt alle 
Kosten für die medizinische und 
berufliche Rehabilitation bis hin 
zu einer Rente, falls erforderlich“, 
erklärt Elmar Lederer, Erster Direk-
tor der Landesunfallkasse. Auch 
Sachschäden sind versichert, 
wenn z.B. bei der Hilfeleistung die 
Kleidung verschmutzt wird und 
Reinigungskosten entstehen.

Dr. Huber versicherte, dass sich die Staatsregierung in Ber-
lin mit Nachdruck in diesem Sinne einsetzen werde und eine 
Verständigung mit dem Bund im Laufe des Jahres anstrebe. 
Zudem kündigte der Leiter der Staatskanzlei in dem Antwort-
schreiben an, den Brief des Landrats an das Wirtschaftsmini-
sterium weiterleiten zu wollen.
Der Landrat des flächenmäßig größten Landkreises in Bayern 
lehnt die Stromtrassenpläne seit deren Bekanntwerden 
gemeinsam mit Bürgern und Mandatsträgern der Region ent-
schieden ab. Dies machte er bereits durch die Verabschiedung 
der Resolution im vergangenen Jahr, die Teilnahme an Kund-
gebungen und in Gesprächen mit Bürgern und Mandatsträgern 
deutlich.

Geschäftsführer des 
Regionalen Planungsverbandes 
Westmittelfranken verabschiedet
Der Geschäftsführer des Regionalen Planungsverbandes West-
mittelfranken, Ludwig Lammel, wurde nach 34 Jahren Tätigkeit 
in seiner letzten Planungsausschusssitzung verabschiedet. 
„Ich bedanke mich im Namen aller 127 Verbandsmitglieder 
des Regionalen Planungsverbandes für die vielseitigen Tätig-
keiten zum Wohle der Region. Sie haben sich mit Nachdruck 
und Überzeugung um die Weiterentwicklung der Region 
bemüht“, so der Vorsitzende des Planungsverbandes, Land-
rat Dr. Jürgen Ludwig. Der Vorsitzende überbrachte auch die 
besten Wünsche von den beiden ehemaligen Vorsitzenden und 
Landräten des Landkreises Ansbach, Rudolf Schwemmbauer 
und Dr. Hermann Schreiber. Beide bezeichneten Ludwig Lam-
mel als äußerst sachkundig und stets gut vorbereitet und dank-
ten ihm herzlich für seine Tätigkeit.

Dr. Ludwig betonte in seiner Laudatio, dass Ludwig Lammel als 
Geschäftsführer an allen 20 Änderungen des Regionalplans, 
der am 1. Januar 1987 in Kraft getreten ist, beteiligt war. Zudem 
habe sich Ludwig Lammel mit großem Engagement mit dem 
Thema „Windkraft“ auseinandergesetzt, das zu den Hauptthe-
men der Regionalplanung in den letzten Jahren gehörte.

Landrat Gerhard Wägemann schloss sich dem Dank von Dr. 
Ludwig an und hob besonders die Bewältigung der Konflikte im 
Kapitel Bodenschätze hervor. Geschäftsführer Lammel dankte 
allen, die ihn bei seinen Aufgaben unterstützt haben. Er appel-
lierte an die Mitglieder des Planungsausschusses, weiterhin die 
Interessen der Region Westmittelfranken im Auge zu behalten. 
Zum Nachfolger bestimmte Landrat Dr. Ludwig Benjamin Zahn, 
der im Landratsamt Ansbach die Abteilung für Bau und Umwelt 
leitet.

Verabschiedeten gemeinsam Geschäftsführer Ludwig Lammel in seiner letzten Sitzung des 
Regionalen Planungsverbandes Westmittelfranken (v.l.n.r): Der nachfolgende Geschäfts-
führer Benjamin Zahn, Bürgermeister Thomas Deffner, Landrat Dr. Jürgen Ludwig, der 
scheidende Geschäftsführer Ludwig Lammel, Landrat Gerhard Wägemann und Landrat 
Helmut Weiß.
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Der Gesetzgeber hat diese besondere Regelung im Sozialge-
setzbuch verankert, um das ehrenamtliche Engagement von 
Bürgern anzuerkennen und besonders zu würdigen. Genauso 
wie z.B. Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehren oder Schüler-
lotsen, Gemeinderäte und sonstige Personen, die im Interesse 
der Allgemeinheit handeln, sind auch sog. Hilfeleistende bei 
ihrem Einsatz vom Schutz der gesetzlichen Unfallversicherung 
erfasst. Die Kosten hierfür trägt die öffentliche Hand, hier der 
Freistaat Bayern.
Weitere Informationen rund um die gesetzliche Unfallversiche-
rung gibt es unter www.kuvb.de

Im Notfall richtig handeln
Erste Hilfe bei Sportverletzungen
Mit den ersten warmen Tagen im Frühjahr steigt die Lust auf 
Bewegung. Wer sich sportlich betätigt, ist jedoch häufiger 
von Sportverletzungen wie Gelenkprellungen oder Sehnenzer-
rungen betroffen. „Wie lange die Heilung einer Verletzung dau-
ert, hängt entscheidend davon ab, wie schnell eine Erstversor-
gung stattfindet. Wichtig ist also eine schnelle Erste Hilfe“, sagt 
Reiner Brinschwitz, Bezirksgeschäftsführer der BARMER GEK 
Ansbach.
In Deutschland rechnen Sportwissenschaftler jährlich mit rund 
zwei Millionen Sportverletzungen. Sportler sollten deshalb in 
der Lage sein, Erste Hilfe zu leisten. Angst, etwas falsch zu 
machen, muss laut der Medizinerin niemand haben. „Ein guter 
Anhaltspunkt für die Erste Hilfe bei Sportverletzungen an Seh-
nen, Gelenken, Bändern oder Muskeln ist das sogenannte 
PECH-Schema“, so Brinschwitz. Dabei steht jeder Buchstabe 
für eine Maßnahme.

• P steht für Pause und bedeutet, dass der Körperteil sofort 
ruhig gestellt werden sollte.

• E wie Eis. Dabei soll die verletzte Stelle für ungefähr 15 bis 
20 Minuten gekühlt werden. Eis gehört nie direkt auf die 
Haut, es sollte eine Lage Stoff oder ein Papiertuch dazwi-
schen gelegt werden.

• Bei C wie Compression verhindert ein Kompressionsver-
band, dass sich noch mehr Blut oder Gewebeflüssigkeit in 
das umliegende Gewebe verteilt.

• H wie Hochlagern, denn wenn der verletzte Körperteil höher 
als das Herz liegt, schwillt er nicht so stark an.

Knochenbrüche nicht selbst korrigieren
Das PECH-Schema eignet sich nicht bei Sportunfällen mit Kno-
chenbrüchen oder offenen Wunden. Brinschwitz rät, bei offe-
nen Wunden die Stelle zu desinfizieren und mit einem Pflaster 
oder einer sterilen Wundablage abzudecken. „Ist eine offene 
Wunde sehr tief, sollte ein Arzt entscheiden, ob sie genäht wer-
den muss.“ Auch ein möglicher Knochenbruch sollte von einem 
Mediziner untersucht werden. Bis dahin darf der Verletzte nur 
wenig bewegt, und Fehlstellungen sollten nicht selbst korrigiert 
werden.

Fam. mit 3 Kindern sucht Haus oder große Wohnung mit 
Garten zum Mieten.

Tel. 0151 54032450

3,5-Zi.-Whg., 93 m², Küche, Bad, große Terrasse, Garage 
u. Keller, in Lehrberg zu vermieten.

Tel. 09820 301

Alle Tätigkeiten rund ums Haus:
z. B. Gartenarbeiten: Baum- u. Heckenschnitte
erledige ich zuverlässig für Sie!

Hausmeister Kinzel
Lehrberg, Tel. 09820/912342 oder 0175 2380820

“Ich wünsche Ihnen schöne und
erholsame Osterfeiertage!”

Ihre Gebietsverkaufsleiterin

Claudia Kern
Mobil 01 77 / 9 15 98 65
E-Mail  c.kern@ 

wittich-forchheim.de

91301 Forchheim • Peter-Henlein-Straße 1
Tel. 09191/7232-0 • Fax: 09191/7232-30

VERLAG + DRUCK
LINUS WITTICH KG

Im Verkaufsinnendienst für Sie da:

Sabine Kowalsky
Tel. 0 91 91 / 72 32-64
Fax 0 91 91 / 72 32-42
E-Mail s.kowalsky@
 wittich-forchheim.de
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Ihre Metzgerei in Lehrberg

Täglich Mittagstisch auch zum Mitnehmen!

Falkenstr. 1 · 91611 Lehrberg
Tel.: 0 98 20/9 18 65 11

www.metzgerei-horn.de

Öffnungszeiten
Montag - Freitag 7.00 - 18.00 Uhr 
und Samstag      7.00 - 14.00 Uhr

Originalgröße
90 x 50 mm

90599 Dietenhofen

Tel. 09824 / 733

www.exakt-wohnbau.de

seit über 35 Jahren

IHR Partner am Bau

Beratung - Planung und
Bauausführung

alles aus einer Hand
� zuverlässig

termingerecht�

individuell�

fachkompetent�

� hochwertig

� zukunftsorientiert

preisgünstig�

wertbeständig�

� EnEV-Standard

� förderfähig nach KfW

KfW-70

Frohe
Ostern

Inhaberin: Cristina Puchinger 

Telefon 09820/916891

www.kopfsache-lehrberg.de
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Wichtiger Hinweis!
Bitte beachten Sie beim Ausfüllen
dieses Bestellscheins unbedingt, dass
hinter jedem Wort oder hinter jeder
Zahl und hinter jedem Satzzeichen 
ein Kästchen als Zwischenraum frei 
bleibt!

Das folgende Feld ausfüllen.
Kein Größenmuster!
Gilt nur für private Kleinanzeigen,
nicht für Familienanzeigen
(z. B. Danksagungen, Grüße usw.)
und nicht für geschäftliche Anzeigen

Bis hierher kostet’s 5 Euro.

Bis hierher kostet’s 10 Euro.

Bitte geben Sie unten Ihre genaue Anschrift an. Legen Sie Ihrer Bestellung Bargeld bei.  
Für Bankeinzug geben Sie bitte Ihre Bankverbindung an. 
Bitte senden Sie alles an folgende Adresse:

Die Anzeige wird jeweils in der nächstmöglichen Ausgabe veröffentlicht. Mit eventuell ge-
ringfügigen Kürzungen des Textes bin ich einverstanden. Terminwünsche sind nicht möglich.

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE1302600000116620
Ich/Wir ermächtige/n die Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem 
Auftrag resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise 
ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von Verlag + Druck LINUS WITTICH KG auf mein/unser Konto 
gezogene Lastschrift einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung 
des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstiut vereinbarten Bedingungen.

Datum   Unterschrift

            BANKEINZUG                            BARGELD LIEGT BEI

Rechnung auf Wunsch per E-Mail: 
(Bankeinzug erforderlich)

Einfach, schnell & bequem! AZweb

ONLINE BUCHEN...
unter www.wittich.de/Objekt

Ihre private Kleinanzeige
schon ab 5 e

Chiffre 
FaLLs gEwüNsCHt BIttE aNKrEUzEN

Achtung!
Bei Chiffre-Anzeigen
kostet’s 5,- Euro zusätzlich

Belegexemplar 
FaLLs gEwüNsCHt  BIttE aNKrEUzEN

Achtung!
Bei Belegexemplar
kostet’s 2,- Euro zusätzlich

VErLag + DrUCK LINUs wIttICH Kg
Kleinanzeigen - Postfach 223, 91292 Forchheim

Name / Vorname

Straße / Hausnummer

PLZ / Ort

Kreditinstitut

oder alternativ:
BLZ Kto.-Nr.

IBAN

DE

2062
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Sparkassen-Finanzgruppe

Der Unterschied beginnt beim Namen. Keiner finanziert deutschlandweit mehr Immobilien als die Sparkassen-Finanzgruppe. Wir kennen die 
Region, die Immobilien und die Preise vor Ort. So können wir Ihnen individuelle und ganzheitliche Beratung bieten: von der Immobilienvermittlung 
über die Finanzierung zu Top-Konditionen bis hin zu umfassenden Versicherungsleistungen. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

Von Anfang bis Eigentum für Sie da.
Ihre Sparkassen-Immobilienprofis.
Vermittlung. Finanzierung. Versicherung.

Entdecken Sie den Unterschied:

in Ihrer Filiale oder auf s-immobilien.de

Ein Beruf für Sie?
Sie sollten eine abgeschlossene Berufs aus bildung 
sowie Lebens erfahrung mitbringen und gerne im Team 
mit weiteren Fach kräf ten arbeiten. Bei Eignung bilden 
wir Sie zur Erzieherin oder zum Erzieher aus.
Wir bieten eine attraktive Vergütung mit So zialleis  tungen, 
ar  beit ge  berfinanzierter Alters vor sorge, geregeltem Urlaub
und Freizeit. 
Mehr Informationen unter: www.sos-mitarbeit.de/kdm

SOS-Kinderdorfmutter/-vater

Lust auf einen Neuanfang?
Ich wollte raus aus dem Büro, selbst ständig arbeiten, am 
liebs ten mit Kindern… Also wurde ich Erzieherin und SOS-Kinder -
dorf mutter. Ich lebe mit 6 Kindern und Jugend lichen zu sammen, 
die ich auf ihrem Weg zum Erwach sen  werden begleite. Bei der 
Erziehung und Förderung der Kinder kann ich zeigen, was in mir
steckt. Der Beruf fordert viel, er gibt meinem Leben jedoch einen 
besonderen Sinn.

„

“

Chiffre kdmv 4

www.zweirad-tolksdorf.de

Industriestraße 9 · 91567 Herrieden
Telefon: 09825 9255-21

E-Mail: info@zweirad-tolksdorf.de

mit Bosch & 
Impulse-Antrieb

TESTEN SIE
DIE NEUEN 
E-BIKES

Industriestraße 9 · 91567 Herrieden

& 
Impulse-Antrieb

TESTEN SIE
DIE NEUEN 

JETZT 

probefahren!
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Teppichhaus
-  Millionenwerte an echt handgeknüpften Teppichen, 
      modern und klassisch!
-  Fachmännische Reparaturen, Reinigen (waschen)
-  Inzahlungnahme Ihrer alten Teppiche!

Dipl.-Ing. N. A. Ahmadpur

Johann-Sebastian-Bach-Platz 24  Tel.  0981 9720710
91522 Ansbach    Fax  0981 9720726
E-Mail: m.ahmadpur@me.com

25 
Jahre

mona
Im Herzen
     von Ansbach! 

Obere Hindenburgstr. 38 • 91611 Lehrberg • Tel. 09820  9192-0 • Fax 91 92 31

Ein schönes Osterfest
wünschen wir all unseren  

verehrten Kunden, Freunden und Bekannten

  Planung • Installation • Elektrogeräte • Kundendienst

Falkenstraße 1 • 91611 Lehrberg

Unsere Angebote im April 2015:

Liefer- undPartyserviceTel. 0 98 20 / 91 21 00
www.getraenke-diehm.de

Wir wünschen 
allen schöne 

Osterfeiertage!

20 Fl. à 0,5 l

13.70 €
1.37 € pro Liter

zzgl. 3.10 € Pfand

zuckerfreie
Limonaden
verschiedene
Sorten

12 Fl. à 0,7 l

4.20 €
0.50 € pro Liter

zzgl. 3.30 € Pfand

12 Fl. à 0,75 l

6.50 €
0.72 € pro Liter

zzgl. 3.30 € Pfand

Mineralwasser
spritzig,
medium,
sanft

Weizenbiere
hell, dunkel, leicht, 
Kristall, alkoholfrei 
und Colaweizen

Qualität – Zuverlässigkeit – Kontinuität

Hauptsitz: Postfach 11 11 53 · 23521 Lübeck
Tel.: 04 51 / 98 92 01 10

E-mail: info@food-industrie-service.de

Niederlassungen: Bensheim, Finnentrop,  
Heilbad Heiligenstadt und Altlandsberg/Berlin

www.food-industrie-service.de

Ihr bundesweit tätiger  
Dienstleistungs-Partner für

- Betriebsreinigung

- Beratung in Hygienefragen

- Sonderreinigung

- Unterhaltsreinigung

Bieg 9 · 91598 Colmberg  
Tel.: 0 98 03 / 91  14 58
www.landschaftsbau-hauf.de

Frühlings-Erwachen!
Jetzt Gartenträume realisieren!


